
Protokoll von der Ligasitzung am 7.12.2010 

Anwesende Mannschaften: 
Kicker Kartell, Maschinerie, Hinkelsteinchen, Gadgettos, Kurbelkraft, BSC Hamburg, Cim Bom 
Bom, Lotterie, Fightclub, Rakshasa, Fuchs AG, Hamburg Privateers, Solaris, Hansekicker, Störmer, 
W&S, Rudel Gurken, Motu, Team Hauff, K-Force, 2-5-3 Stade, Lokomotive, Kneipenstyle, 
Makrele, Derbekicker, Trash&Talk, FC Joy, Schießbewegung, Drehstangen-Sportler, Alcatraz, 
Tingeltangel St.Pauli, Brechstange, Lattenkamp United, Sporting Viagrande, Skull&Bones, 
Bagaluden, Kneipenstyle 2, Fightclub 2

1. Zukünftige Struktur der Ligen (ab Saison 2011)
a. Eine 1.Liga mit 10 Mannschaften 
b. Eine 2.Liga mit 10 Mannschaften 
c. Zwei 3. Ligen mit jeweils 10 Mannschaften 
d. Vier 4.Ligen mit jeweils 10 Mannschaften 
e. Acht 5. Ligen mit jeweils 10 Mannschaften 
f. Usw. 
g. Die Ligaleitung entscheidet von Fall zu Fall über Wildcards 

2. Gebühren für die neue Saison 
a. Die Gebühr für die neue Saison wird noch festgelegt (wahrscheinlich ca. 10€) 
b. Es gibt keine Schnupperspiele. Jede/r Spieler/in muss gemeldet sein und die Gebühr bezahlt 
haben 

3. Ablauf der Spieltage und Sanktionen 
a. Ein Spieltag umfasst in der Regel zwei Wochen 
b. Falls ein Spieltag in diesen zwei Wochen nicht gespielt werden kann, sind weitere vier Wochen 
vorhanden, um den Spieltag nachzuholen 
c. Falls auch nach sechs Wochen der Spieltag nicht gespielt wurde, muss die Heimmannschaft 
innerhalb von drei Tagen 2 Terminvorschläge machen. Die Auswärtsmannschaft muss innerhalb von 
drei Tagen sich einen der beiden vorgeschlagenen Termine aussuchen. Falls auch dann kein Termin 
zustande kommt, setzt die Ligaleitung einen Termin zeitnah fest 
d. Falls ein im Ligatool vereinbarter Termin später als 48h vorher abgesagt wird, hat die absagende 
Mannschaft dieses Spiel verloren. Eine individuelle Einigung zwischen den Mannschaften ist 
ausdrücklich erwünscht. 
e. Die endgültige Entscheidung über Vorfälle unter Punkt d. trifft die Ligaleitung 
f. Es wird keine Sommerpause geben. Höchstens ein paar verlängerte Spieltage (3 Wochen) 

4. Sonstiges zur Liga 
a. Das Ligaabschluss DYP (2010) findet in der neuen Location statt. (Termin dafür noch offen, 
April/Mai anvisiert) 
b. Für jedes Team müssen zwei Ansprechpartner mit Handynummern und erreichbaren 
Emailadressen genannt werden. Diese Ansprechpartner sollen ihre E-Mails regelmäßig checken, da 
das Ligatool automatisierte E-Mails für Terminvorschläge verschickt 
c. Teams, die während der Saison aussteigen, werden komplett genullt 



d. Alle Spieler der Teams sollen mit Bild im Ligatool enthalten sein (Bis Ende Januar). Dies ist 
nicht verpflichtend 

5. Heimtisch 
a. Ein fester Heimtisch muss angegeben werden 
b. Falls sich dieser ändert, muss dies min. ein Spieltag vorher angekündigt werden 
c. Die beiden Teams können sich jederzeit auf einen Tisch einigen 
d. Der Tisch muss in einem bespielbaren Zustand sein 

6. Spielmodus 
a. Ein einheitlicher Spielmodus für alle Ligen ist angedacht 
b. Basierend auf 4 Einzeln und 4 Doppeln mit 2 Gewinnsätzen auf 5 Tore muss noch ein passender 
Modus für die jeweiligen Ligen gefunden werden (Einzel, Doppel, Goalie). Dazu werden auf den 
jeweiligen Ligatreffen im Januar Vorschläge diskutiert 
c. ITSF-Regeln für alle Ligen. Für neue Teams unterhalb der zweiten Liga gelten Einsteigerregeln 
(z.b. Ein-Mann-Pass erlaubt) 

7. Pokalmodus 
a. Der Pokalmodus bleibt gleich 
b. Eventuell werden die ersten Runden an einem Mannschaftsturniertag gespielt 

8. Spielerwechsel 
a. Liga: Zwei Spiele Sperre 
b. Pokal: Ein Spiel Sperre 
c. Beispiel: Wechselt ein Spieler am 5.Spieltag, so ist er für den 6. und 7.Spieltag gesperrt, 
unabhängig davon in welcher Reihenfolge und wann der 6. und 7.Spieltag zeitlich gespielt werden 
d. Die Spieltage werden am Anfang der Saison durch den 2-Wochen-Rhythmus festgelegt 

9. Schiedsrichter 
a. Wird für eine Begegnung ein Schiedsrichter angefordert, zahlen beide Mannschaften eine 
Aufwandsentschädigung (je Mannschaft 10-15€) 

10. Neue Spielstätte 
a. Anfang der nächsten Saison wird es eine neue Spielstätte geben 
b. Kieznähe, 5 min entfernt von der 3-Zimmer-Wohnung 
c. Eröffnung frühestens im März 

11. Relegation Saison 2010 
a. Die Relegation zwischen erster und zweiter Liga wird im Pokalmodus ausgetragen. Jeder spielt 
gegen jeden. Der Erstplatzierte steigt in die erste Liga auf 
b. An der Relegation zwischen erster und zweiter Liga nehmen die Teams Kicker Kartell, Fightclub 
und W&S teil 
c. An der Relegation zwischen zweiter und dritter Liga nehmen die 5. und 6. der zweiten Liga und 
der 1. und 2. der dritten Liga teil 
d. Die Teilnehmer stehen nach dem 1.1. (Rückmeldeschluss) endgültig fest. Der Relegationsmodus 
und die Struktur werden von der Ligaleitung noch mitgeteilt 
e. Freie Plätze durch Teamauflösung werden gerecht in die beiden Gruppen der zweiten Liga 
aufgeteilt (FKT in Gruppe B, TSP in Gruppe A)


